
Am 17. und 18. September: Pastoraltagung 2026 eröffnet das neue 

pastorale Arbeitsjahr 

Mit der Pastoraltagung am 17. und 18. September 2026 in der Cusa-
nus-Akademie in Brixen eröffnet die Diözese Bozen-Brixen traditio-
nell ihr neues pastorales Arbeitsjahr. Im Mittelpunkt der diesjährigen 
Tagung steht das Thema „Liturgie – Quelle der Kraft“. Sie geht der 
Frage nach, wie Gottesdienst zu einer Quelle geistlicher Erneuerung 
werden und eine missionarische und synodale Kirche prägen kann. 
 
Bischof Muser besucht von der Diözese unterstützte Projekte in 

Peru 
Begegnungen statt Besichtigungen: Von 16. bis 24. August reist Bi-
schof Ivo Muser gemeinsam mit einer Delegation von missio Bozen-
Brixen nach Peru. Im Mittelpunkt stehen Besuche bei Menschen und 
Projekten, die von der Diözese unterstützt werden: von Pfarrgemein-
den und Missionsstationen bis hin zu Bildungs-, Sozial- und Wasser-
projekten. 
Die Delegation möchte erleben, wie die Hilfe aus Südtirol vor Ort 
wirkt, welche Herausforderungen die Menschen beschäftigen und wo 
weiterhin Unterstützung notwendig ist. Für Bischof Muser ist die 
Reise zugleich Ausdruck der weltweiten Verbundenheit der Kirche: 
„Solche Reisen sind Ausdruck unseres Katholisch-Seins. Wir gehören 
zusammen, wir können voneinander lernen und wir dürfen geben und 
empfangen. Wir sind keine Nationalkirche, sondern eine weltweite 
Glaubensgemeinschaft.“ 
             

Am Samstag, den 01.08.2026, wurden bei der Christophorus-

Sammlung als Dankbarkeit für unfallfreies Fahren und als Besinnung 
auf unsere Verantwortung im Straßenverkehr 186,00 Euro gespendet. 
Mit dem Erlös dieser Aktion beschafft die Diözese Fahrzeuge für die 
Mission und für die Solidaritätsarbeit mit den Menschen in den armen 
Ländern unserer Erde.  

 

Pfarrgemeinde 
Lichtenberg 

Pfarrei zur 
Hlgst. Dreifaltigkeit 

 
 

online unter 
www.ge-

meinde.prad.bz.it/ 

 → Pfarrblätter 

G  o  t  t  e  s  d  i  e  n  s  t  o  r  d  n  u  n  g 
vom 16.08.2026 bis 30.08.2026  

 
 

 
 

Bischof Muser besucht von der Diözese unterstützte Projekte in Peru 
 
 
 
 



Sonntag, 23.08.2026             21. Sonntag im Jahreskreis 

                            Keine hl. Messe 

 

 
 
Sonntag, 30.08.2026             22. Sonntag im Jahreskreis 

 

10.30 Uhr                                    
      Jahresmesse für Mathilde Gander-Pfeifer, Egghof 
      Jahresmesse für Maria Telser-Gander, Blasegg 
      Hl. Messe für Hochw. Anton Auer 
      Hl. Messe für Leb. und Verst. der Fam. Kristandl 
      Hl. Messe für die Armen Seelen 
      Hl. Messe zu Ehren des hl. Antonius 
      Hl. Messe zu Ehren der Muttergottes 
 
Lektorendienst: Simone Pircher 
 

 
 
Gebetsanliegen für die Sorge um Wasser 

Wir beten um eine gerechte und nachhaltige Verwaltung des Wassers, 
einer überlebenswichtigen Ressource, so dass alle in gleicher Weise 
Zugang dazu haben.  
 
 
 
 
 
 
 

Mitteilungen des Pfarrers 

 

- Fußwallfahrt nach Kaltenbrunn im Kaunertal über das Weißsee-
joch (2.968 m) am 12./13. September 2026: Start der heurigen Wall-
fahrt ist am Samstag, 12.09. um 8.00 Uhr beim ehemaligen Gasthof 
Weißkugel (zwischen Wies und Melag), Übergang über das Weißsee-
joch bis zum Gepatschhaus; dort Übernachtung. Am Sonntag geht es 
weiter vom Gepatschhaus bis nach Kaltenbrunn; von dort erfolgt dann 
die Rückfahrt mit einem Bus. Weitere Informationen und Anmeldung 
bis Samstag, 5. September bei Anita Hohenegger, Langtaufers Tel. 
+39 3407028830 (ab 18.00 Uhr). Bei dieser Wallfahrt können wir all 
unseren Dank und unsere Bitten mitnehmen und uns der Fürsprache 
der Gottesmutter Maria anvertrauen. 
- Diplomstudium in Kath. Fachtheologie und Religionspädagogik 
und Studium der Philosophie an der Phil.-Theol. Hochschule Brixen: 
Das Studium dauert zehn Semester. Die theol. Studiengänge bereiten 
für die Mitarbeit in Pfarrgemeinden, Seelsorgeeinheiten, Krankenhäu-
sern, Kinder- und Jugendarbeit, Erwachsenenbildung, Medienbe-
reich, sozialcaritative Dienste oder Religionsunterricht vor. Immatri-
kulation innerhalb September 2026. 
- Gebetsanliegen des Papstes für den Monat August: Für die Evan-
gelisierung in den Städten. Wir beten, dass es uns gelingt, in den gro-
ßen Städten, die oft durch Anonymität und Einsamkeit gekennzeich-
net sind, neue Formen zu finden, das Evangelium zu verkünden, und 
kreative Wege zur Gemeinschaftsbildung zu entdecken. 
 
 


